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1. Geltung, Vertragsabschluss 

 

1.1 Die VISUAL CONCEPTS (im Folgenden „Agentur“) erbringt ihre Leistungen ausschließlich auf der 

Grundlage der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB). Diese gelten für alle 

Rechtsbeziehungen zwischen der Agentur und dem Kunden, selbst wenn nicht ausdrücklich auf 

sie Bezug genommen wird. Die AGB sind ausschließlich für Rechtsbeziehung mit Unternehmern 

anwendbar, sohin B2B. 

1.2 Maßgeblich ist jeweils die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses gültige Fassung. Abweichungen 

von diesen sowie sonstige ergänzende Vereinbarungen mit dem Kunden sind nur wirksam, wenn 

sie von der Agentur schriftlich bestätigt werden. 

1.3 Allfällige Geschäftsbedingungen des Kunden werden, selbst bei Kenntnis, nicht akzeptiert, sofern 

nicht im Einzelfall ausdrücklich und schriftlich anderes vereinbart wird. AGB des Kunden wider-

spricht die Agentur ausdrücklich. Eines weiteren Widerspruchs gegen AGB des Kunden durch die 

Agentur bedarf es nicht. 

1.4 Änderungen der AGB werden dem Kunden bekannt gegeben und gelten als vereinbart, wenn der 

Kunde den geänderten AGB nicht schriftlich binnen 14 Tagen widerspricht; auf die Bedeutung des 

Schweigens wird der Kunde in der Verständigung ausdrücklich hingewiesen. 

1.5  Sollten einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirksam sein, so 

berührt dies die Verbindlichkeit der übrigen Bestimmungen und der unter ihrer Zugrundelegung 

geschlossenen Verträge nicht. Die unwirksame Bestimmung ist durch eine wirksame, die dem 

Sinn und Zweck am nächsten kommt, zu ersetzen. 

1.6 Die Angebote der Agentur sind freibleibend und unverbindlich. 
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2. Social Media Kanäle 

 Die Agentur weist den Kunden vor Auftragserteilung ausdrücklich darauf hin, dass die Anbieter 

von „Social-Media-Kanälen“ (z.B. facebook, im Folgenden kurz: Anbieter) es sich in ihren Nut-

zungsbedingungen vorbehalten, Werbeanzeigen und -auftritte aus beliebigen Grund abzulehnen 

oder zu entfernen. Die Anbieter sind demnach nicht verpflichtet, Inhalte und Informationen an 

die Nutzer weiterzuleiten. Es besteht daher das von der Agentur nicht kalkulierbare Risiko, dass 

Werbeanzeigen und -auftritte grundlos entfernt werden. Im Fall einer Beschwerde eines anderen 

Nutzers wird zwar von den Anbietern die Möglichkeit einer Gegendarstellung eingeräumt, doch 

erfolgt auch in diesem Fall eine sofortige Entfernung der Inhalte. Die Wiedererlangung des ur-

sprünglichen, rechtmäßigen Zustandes kann in diesem Fall einige Zeit in Anspruch nehmen. Die 

Agentur arbeitet auf der Grundlage dieser Nutzungsbedingungen der Anbieter, auf die sie keinen 

Einfluss hat, und legt diese auch dem Auftrag des Kunden zu Grunde. Ausdrücklich anerkennt der 

Kunde mit der Auftragserteilung, dass diese Nutzungsbedingungen die Rechte und Pflichten eines 

allfälligen Vertragsverhältnisses (mit-)bestimmen. Die Agentur beabsichtigt, den Auftrag des Kun-

den nach bestem Wissen und Gewissen auszuführen und die Richtlinien von „Social Media Kanä-

len“ einzuhalten. Aufgrund der derzeit gültigen Nutzungsbedingungen und der einfachen Mög-

lichkeit jedes Nutzers, Rechtsverletzungen zu behaupten und so eine Entfernung der Inhalte zu 

erreichen, kann die Agentur aber nicht dafür einstehen, dass die beauftragte Kampagne auch je-

derzeit abrufbar ist. 

 

3. Konzept- und Ideenschutz 

Hat der potentielle Kunde  die Agentur vorab bereits eingeladen, ein Konzept zu erstellen, und 

kommt die Agentur dieser Einladung noch vor Abschluss des Hauptvertrages nach, so gilt nach-

stehende Regelung: 

3.1 Bereits durch die Einladung und die Annahme der Einladung durch die Agentur treten der po-

tentielle Kunde und die Agentur in ein Vertragsverhältnis („Pitching-Vertrag“). Auch diesem 

Vertrag liegen die AGB zu Grunde.   

3.2 Der potentielle Kunde anerkennt, dass die Agentur bereits mit der Konzepterarbeitung kosten-

intensive Vorleistungen erbringt, obwohl er selbst noch keine Leistungspflichten übernommen 

hat.  

3.3 Das Konzept untersteht in seinen sprachlichen und grafischen Teilen, soweit diese Werkhöhe 

erreichen, dem Schutz des Urheberrechtsgesetzes. Eine Nutzung und Bearbeitung dieser Teile 

ohne Zustimmung der Agentur ist dem potentiellen Kunden schon auf Grund des Urheber-

rechtsgesetzes nicht gestattet. 
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3.4 Das Konzept enthält darüber hinaus werberelevante Ideen, die keine Werkhöhe erreichen und 

damit nicht den Schutz des Urheberrechtsgesetzes genießen. Diese Ideen stehen am Anfang je-

des Schaffensprozesses und können als zündender Funke alles später Hervorgebrachten und 

somit als Ursprung von Vermarktungsstrategie definiert werden. Daher sind jene Elemente des 

Konzeptes geschützt, die eigenartig sind und der Vermarktungsstrategie ihre charakteristische 

Prägung geben. Als Idee im Sinne dieser Vereinbarung werden insbesondere Werbeschlagwör-

ter, Werbetexte, Grafiken und Illustrationen, Werbemittel usw. angesehen, auch wenn sie kei-

ne Werkhöhe erreichen. 

3.5 Der potentielle Kunde verpflichtet sich, es zu unterlassen, diese von der Agentur im Rahmen 

des Konzeptes präsentierten kreativen Werbeideen außerhalb des Korrektivs eines später abzu-

schließenden Hauptvertrages wirtschaftlich zu verwerten bzw. verwerten zu lassen oder zu nut-

zen bzw. nutzen zu lassen. 

3.6 Soferne der potentielle Kunde der Meinung ist, dass ihm von der Agentur Ideen präsentiert 

wurden, auf die er bereits vor der Präsentation gekommen ist, so hat er dies der Agentur bin-

nen 14 Tagen nach dem Tag der Präsentation per E-Mail unter Anführung von Beweismitteln, 

die eine zeitliche Zuordnung erlauben, bekannt zu geben.  

3.7 Im gegenteiligen Fall gehen die Vertragsparteien davon aus, dass die Agentur dem potentiellen 

Kunden eine für ihn neue Idee präsentiert hat. Wird die Idee vom Kunden verwendet, so ist da-

von auszugehen, dass die Agentur dabei verdienstlich wurde.     

3.8 Der potentielle Kunde kann sich von seinen Verpflichtungen aus diesem Punkt durch Zahlung 

einer angemessenen Entschädigung zuzüglich 20 % Umsatzsteuer befreien. Die Befreiung tritt 

erst nach vollständigem Eingang der Zahlung der Entschädigung bei der Agentur ein.  

 

4. Leistungsumfang, Auftragsabwicklung und Mitwirkungspflichten des Kunden 

 

4.1 Der Umfang der zu erbringenden Leistungen ergibt sich aus der Leistungsbeschreibung im Agen-

turvertrag oder einer allfälligen Auftragsbestätigung durch die Agentur, sowie dem allfälligen 

Briefingprotokoll („Angebotsunterlagen“). Nachträgliche Änderungen des Leistungsinhaltes be-

dürfen der schriftlichen Bestätigung durch die Agentur. Innerhalb des vom Kunden vorgegeben 

Rahmens besteht bei der Erfüllung des Auftrages Gestaltungsfreiheit der Agentur. 

4.2 Alle Leistungen der Agentur (insbesondere alle Vorentwürfe, Skizzen, Reinzeichnungen, Bürsten-

abzüge, Blaupausen, Kopien, Farbabdrucke und elektronische Dateien) sind vom Kunden zu über-

prüfen und von ihm binnen drei Werktagen ab Eingang beim Kunden freizugeben. Nach Verstrei-

chen dieser Frist ohne Rückmeldung des Kunden gelten sie als vom Kunden genehmigt.  
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4.3 Der Kunde wird der Agentur zeitgerecht und vollständig alle Informationen und Unterlagen zu-

gänglich machen, die für die Erbringung der Leistung erforderlich sind. Er wird sie von allen Um-

ständen informieren, die für die Durchführung des Auftrages von Bedeutung sind, auch wenn die-

se erst während der Durchführung des Auftrages bekannt werden. Der Kunde trägt den Aufwand, 

der dadurch entsteht, dass Arbeiten infolge seiner unrichtigen, unvollständigen oder nachträglich 

geänderten Angaben von der Agentur wiederholt werden müssen oder verzögert werden. 

4.4 Der Kunde ist weiters verpflichtet, die für die Durchführung des Auftrages zur Verfügung gestell-

ten Unterlagen (Fotos, Logos etc.) auf allfällige Urheber-, Marken-, Kennzeichenrechte oder sons-

tige Rechte Dritter zu prüfen (Rechteclearing) und garantiert, dass die Unterlagen frei von Rech-

ten Dritter sind und daher für den angestrebten Zweck eingesetzt werden können. Die Agentur 

haftet im Falle bloß leichter Fahrlässigkeit oder nach Erfüllung ihrer Warnpflicht – jedenfalls im 

Innenverhältnis zum Kunden - nicht wegen einer Verletzung derartiger Rechte Dritter durch zur 

Verfügung gestellte Unterlagen. Wird die Agentur wegen einer solchen Rechtsverletzung von ei-

nem Dritten in Anspruch genommen, so hält der Kunde die Agentur schad- und klaglos; er hat ihr 

sämtliche Nachteile zu ersetzen, die ihr durch eine Inanspruchnahme Dritter entstehen, insbe-

sondere die Kosten einer angemessenen rechtlichen Vertretung. Der Kunde verpflichtet sich, die 

Agentur bei der Abwehr von allfälligen Ansprüchen Dritter zu unterstützen. Der Kunde stellt der 

Agentur hierfür unaufgefordert sämtliche Unterlagen zur Verfügung. 

 

5. Fremdleistungen / Beauftragung Dritter 

 

5.1 Die Agentur ist nach freiem Ermessen berechtigt, die Leistung selbst auszuführen, sich bei der 

Erbringung von vertragsgegenständlichen Leistungen sachkundiger Dritter als Erfüllungsgehilfen 

zu bedienen und/oder derartige Leistungen zu substituieren („Fremdleistung“). 

5.2 Die Beauftragung von Dritten im Rahmen einer Fremdleistung erfolgt entweder im eigenen Na-

men oder im Namen des Kunden. Die Agentur wird diesen Dritten sorgfältig auswählen und da-

rauf achten, dass dieser über die erforderliche fachliche Qualifikation verfügt. 

5.3 Soweit die Agentur notwendige oder vereinbarte Fremdleistungen in Auftrag gibt, sind die jewei-

ligen Auftragnehmer keine Erfüllungsgehilfen der Agentur. 

 

5.4 In Verpflichtungen gegenüber Dritten, die über die Vertragslaufzeit hinausgehen, hat der Kunde 

einzutreten. Das gilt ausdrücklich auch im Falle einer Kündigung des Agenturvertrages aus wichti-

gem Grund. 
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6. Termine 

 

6.1 Angegebene Liefer- oder Leistungsfristen gelten, sofern nicht ausdrücklich als verbindlich verein-

bart, nur als annähernd und unverbindlich. Verbindliche Terminabsprachen sind schriftlich fest-

zuhalten bzw. von der Agentur schriftlich zu bestätigen.  

6.2 Verzögert sich die Lieferung/Leistung der Agentur aus Gründen, die sie nicht zu vertreten hat, wie 

z.B. Ereignisse höherer Gewalt und andere unvorhersehbare, mit zumutbaren Mitteln nicht ab-

wendbare Ereignisse, ruhen die Leistungsverpflichtungen für die Dauer und im Umfang des Hin-

dernisses und verlängern sich die Fristen entsprechend. Sofern solche Verzögerungen mehr als 

zwei Monate andauern, sind der Kunde und die Agentur berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten.  

6.3 Befindet sich die Agentur in Verzug, so kann der Kunde vom Vertrag nur zurücktreten, nachdem 

er der Agentur schriftlich eine angemessene Nachfrist von zumindest 14 Tagen gesetzt hat und 

diese fruchtlos verstrichen ist. Schadenersatzansprüche des Kunden wegen Nichterfüllung oder 

Verzug sind ausgeschlossen, ausgenommen bei Nachweis von Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. 

 

7. Vorzeitige Auflösung 

 

7.1 Die Agentur ist berechtigt, den Vertrag aus wichtigen Gründen mit sofortiger Wirkung aufzulösen. 

Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn 

a) die Ausführung der Leistung aus Gründen, die der Kunde zu vertreten hat, unmöglich wird oder 

trotz Setzung einer Nachfrist von 14 Tagen weiter verzögert wird;  

b) der Kunde fortgesetzt, trotz schriftlicher Abmahnung mit einer Nachfristsetzung von 14 Tagen, 

gegen wesentliche Verpflichtungen aus diesem Vertrag, wie z.B. Zahlung eines fällig gestellten Be-

trages oder Mitwirkungspflichten, verstößt. 

c) berechtigte Bedenken hinsichtlich der Bonität des Kunden bestehen und dieser auf Begehren der 

Agentur weder Vorauszahlungen leistet noch vor Leistung der Agentur eine taugliche Sicherheit 

leistet; 

7.2 Der Kunde ist berechtigt, den Vertrag aus wichtigen Gründen ohne Nachfristsetzung aufzulösen. 

Ein wichtiger Grund liegt insbesondere dann vor, wenn die Agentur fortgesetzt, trotz schriftlicher 

Abmahnung mit einer angemessenen Nachfrist von zumindest 14 Tagen zur Behebung des Ver-

tragsverstoßes gegen wesentliche Bestimmungen aus diesem Vertrag verstößt. 
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8. Honorar 

 

8.1 Wenn nichts anderes vereinbart ist, entsteht der Honoraranspruch der Agentur für jede einzelne 

Leistung, sobald diese erbracht wurde. Die Agentur ist berechtigt, zur Deckung ihres Aufwandes 

Vorschüsse zu verlangen. Ab einem Auftragsvolumen mit einem (jährlichen) Budget von € 5000 , 

oder solchen, die sich über einen längeren Zeitraum erstrecken ist die Agentur berechtigt, Zwi-

schenabrechnungen bzw. Vorausrechnungen zu erstellen oder Akontozahlungen abzurufen. 

8.2 Das Honorar versteht sich als Netto-Honorar zuzüglich der Umsatzsteuer in gesetzlicher Höhe. 

Mangels Vereinbarung im Einzelfall hat die Agentur für die erbrachten Leistungen und die Über-

lassung der urheber- und kennzeichenrechtlichen Nutzungsrechte Anspruch auf Honorar in der 

marktüblichen Höhe. 

8.3 Alle Leistungen der Agentur, die nicht ausdrücklich durch das vereinbarte Honorar abgegolten 

sind, werden gesondert entlohnt. Alle der Agentur erwachsenden Barauslagen sind vom Kunden 

zu ersetzen. 

8.4 Kostenvoranschläge der Agentur sind unverbindlich. Wenn abzusehen ist, dass die tatsächlichen 

Kosten die von der Agentur schriftlich veranschlagten um mehr als 15 % übersteigen, wird die 

Agentur den Kunden auf die höheren Kosten hinweisen. Die Kostenüberschreitung gilt als vom 

Kunden genehmigt, wenn der Kunde nicht binnen drei Werktagen nach diesem Hinweis schriftlich 

widerspricht und gleichzeitig kostengünstigere Alternativen bekannt gibt. Handelt es sich um eine 

Kostenüberschreitung bis 15 % ist eine gesonderte Verständigung nicht erforderlich. Diese Kos-

tenvoranschlagsüberschreitung gilt vom Auftraggeber von vornherein als genehmigt. 

8.5 Wenn der Kunde in Auftrag gegebene Arbeiten ohne Einbindung der Agentur - unbeschadet der 

laufenden sonstigen Betreuung durch diese - einseitig ändert oder abbricht, hat er der Agentur 

die bis dahin erbrachten Leistungen entsprechend der Honorarvereinbarung zu vergüten und alle 

angefallenen Kosten zu erstatten. Sofern der Abbruch nicht durch eine grob fahrlässige oder vor-

sätzliche Pflichtverletzung der Agentur begründet ist, hat der Kunde der Agentur darüber hinaus 

das gesamte für diesen Auftrag vereinbarte Honorar (Provision) zu erstatten, wobei die Anrech-

nungsvergütung des § 1168 AGBG ausgeschlossen wird. Weiters ist die Agentur bezüglich allfälli-

ger Ansprüche Dritter, insbesondere von Auftragnehmern der Agentur, schad- und klaglos zu stel-

len. Mit der Bezahlung des Entgelts erwirbt der Kunde an bereits erbrachten Arbeiten keinerlei 

Nutzungsrechte; nicht ausgeführte Konzepte, Entwürfe und sonstige Unterlagen sind vielmehr 

unverzüglich der Agentur zurückzustellen. 
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9. Zahlung, Eigentumsvorbehalt 

 

9.1 Das Honorar ist sofort mit Rechnungserhalt und ohne Abzug zur Zahlung fällig, sofern nicht im 

Einzelfall besondere Zahlungsbedingungen schriftlich vereinbart werden. Dies gilt auch für die 

Weiterverrechnung sämtlicher Barauslagen und sonstiger Aufwendungen. Die von der Agentur 

gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung des Entgelts einschließlich aller Nebenver-

bindlichkeiten im Eigentum der Agentur. 

9.2 Bei Zahlungsverzug des Kunden gelten die gesetzlichen Verzugszinsen in der für Unternehmerge-

schäfte geltenden Höhe. Weiters verpflichtet sich der Kunde für den Fall des Zahlungsverzugs, der 

Agentur die entstehenden Mahn- und Inkassospesen, soweit sie zur zweckentsprechenden 

Rechtsverfolgung notwendig sind, zu ersetzen. Dies umfasst jedenfalls die Kosten zweier Mahn-

schreiben in marktüblicher Höhe von derzeit zumindest € 20,00 je Mahnung sowie eines Mahn-

schreibens eines mit der Eintreibung beauftragten Rechtsanwalts. Die Geltendmachung weiter-

gehender Rechte und Forderungen bleibt davon unberührt.  

9.3 Im Falle des Zahlungsverzuges des Kunden kann die Agentur sämtliche, im Rahmen anderer mit 

dem Kunden abgeschlossener Verträge, erbrachten Leistungen und Teilleistungen sofort fällig 

stellen.  

9.4 Weiters ist die Agentur nicht verpflichtet, weitere Leistungen bis zur Begleichung des aushaften-

den Betrages zu erbringen (Zurückbehaltungsrecht). Die Verpflichtung zur Entgeltzahlung bleibt 

davon unberührt.  

9.5 Wurde die Bezahlung in Raten vereinbart, so behält sich die Agentur für den Fall der nicht fristge-

rechten Zahlung von Teilbeträgen oder Nebenforderungen das Recht vor, die sofortige Bezahlung 

der gesamten noch offenen Schuld zu fordern (Terminverlust). 

9.6 Der Kunde ist nicht berechtigt, mit eigenen Forderungen gegen Forderungen der Agentur aufzu-

rechnen, außer die Forderung des Kunden wurde von der Agentur schriftlich anerkannt oder ge-

richtlich festgestellt.  

 

10. Eigentumsrecht und Urheberrecht 

 

10.1 Alle Leistungen der Agentur, einschließlich jener aus Präsentationen (z.B. Anregungen, Ideen, 

Skizzen, Vorentwürfe, Skribbles, Reinzeichnungen, Konzepte, Negative, Dias), auch einzelne Teile 

daraus, bleiben ebenso wie die einzelnen Werkstücke und Entwurfsoriginale im Eigentum der 

Agentur und können von der Agentur jederzeit - insbesondere bei Beendigung des Vertragsver-

hältnisses - zurückverlangt werden. Der Kunde erwirbt durch Zahlung des Honorars das Recht der 

Nutzung für den vereinbarten Verwendungszweck. Mangels anderslautender Vereinbarung darf 
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der Kunde die Leistungen der Agentur jedoch ausschließlich in Österreich nutzen. Der Erwerb von 

Nutzungs- und Verwertungsrechten an Leistungen der Agentur setzt in jedem Fall die vollständige 

Bezahlung der von der Agentur dafür in Rechnung gestellten Honorare voraus. Nutzt der Kunde 

bereits vor diesem Zeitpunkt die Leistungen der Agentur, so beruht diese Nutzung auf einem je-

derzeit widerrufbaren Leihverhältnis.  

10.2 Änderungen bzw. Bearbeitungen von Leistungen der Agentur, wie insbesondere deren Weiter-

entwicklung durch den Kunden oder durch für diesen tätige Dritte, sind nur mit ausdrücklicher 

Zustimmung der Agentur und - soweit die Leistungen urheberrechtlich geschützt sind - des Urhe-

bers zulässig. 

10.3 Für die Nutzung von Leistungen der Agentur, die über den ursprünglich vereinbarten Zweck und 

Nutzungsumfang hinausgeht, ist - unabhängig davon, ob diese Leistung urheberrechtlich ge-

schützt ist - die Zustimmung der Agentur erforderlich. Dafür steht der Agentur und dem Urheber 

eine gesonderte angemessene Vergütung zu. 

10.4 Für die Nutzung von Leistungen der Agentur bzw. von Werbemitteln, für die die Agentur konzep-

tionelle oder gestalterische Vorlagen erarbeitet hat, ist nach Ablauf des Agenturvertrages unab-

hängig davon, ob diese Leistung urheberrechtlich geschützt ist oder nicht, ebenfalls die Zustim-

mung der Agentur notwendig. 

10.5 Für Nutzungen gemäß Abs 4. steht der Agentur im 1. Jahr nach Vertragsende ein Anspruch auf die 

volle im abgelaufenen Vertrag vereinbarte Agenturvergütung zu. Im 2. bzw. 3. Jahr nach Ablauf 

des Vertrages nur mehr die Hälfte bzw. ein Viertel der im Vertrag vereinbarten Vergütung. Ab 

dem 4. Jahr nach Vertragsende ist keine Agenturvergütung mehr zu zahlen. 

10.6 Der Kunde haftet der Agentur für jede widerrechtliche Nutzung in doppelter Höhe des für diese 

Nutzung angemessenen Honorars.  

 

11. Kennzeichnung 

 

11.1 Die Agentur ist berechtigt, auf allen Werbemitteln und bei allen Werbemaßnahmen auf die Agen-

tur und allenfalls auf den Urheber hinzuweisen, ohne dass dem Kunden dafür ein Entgeltanspruch 

zusteht. 

11.2 Die Agentur ist vorbehaltlich des jederzeit möglichen, schriftlichen Widerrufs des Kunden dazu 

berechtigt, auf eigenen Werbeträgern und insbesondere auf ihrer Internet-Website mit Namen 

und Firmenlogo auf die zum Kunden bestehende oder vormalige Geschäftsbeziehung hinzuwei-

sen (Referenzhinweis). 
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12. Gewährleistung  

 

12.1 Der Kunde hat allfällige Mängel unverzüglich, jedenfalls innerhalb von acht Tagen nach Liefe-

rung/Leistung durch die Agentur, verdeckte Mängel innerhalb von acht Tagen nach Erkennen der-

selben, schriftlich unter Beschreibung des Mangels anzuzeigen; andernfalls gilt die Leistung als 

genehmigt. In diesem Fall ist die Geltendmachung von Gewährleistungs- und Schadenersatzan-

sprüchen sowie das Recht auf Irrtumsanfechtung aufgrund von Mängeln ausgeschlossen. 

12.2 Im Fall berechtigter und rechtzeitiger Mängelrüge steht dem Kunden das Recht auf Verbesserung 

oder Austausch der Lieferung/Leistung durch die Agentur zu. Die Agentur wird die Mängel in an-

gemessener Frist beheben, wobei der Kunde der Agentur alle zur Untersuchung und Mängelbe-

hebung erforderlichen Maßnahmen ermöglicht. Die Agentur ist berechtigt, die Verbesserung der 

Leistung zu verweigern, wenn diese unmöglich oder für die Agentur mit einem unverhältnismäßig 

hohen Aufwand verbunden ist. In diesem Fall stehen dem Kunden die gesetzlichen Wandlungs- 

oder Minderungsrechte zu. Im Fall der Verbesserung obliegt es dem Auftraggeber die Übermitt-

lung der mangelhaften (körperlichen) Sache auf seine Kosten durchzuführen. 

12.3 Es obliegt auch dem Auftraggeber, die Überprüfung der Leistung auf ihre rechtliche, insbesondere 

wettbewerbs-, marken-, urheber- und verwaltungsrechtliche Zulässigkeit durchzuführen. Die 

Agentur ist nur zu einer Grobprüfung der rechtlichen Zulässigkeit verpflichtet. Die Agentur haftet 

im Falle leichter Fahrlässigkeit oder nach Erfüllung einer allfälligen Warnpflicht gegenüber dem 

Kunden nicht für die rechtliche Zulässigkeit von Inhalten, wenn diese vom Kunden vorgegeben 

oder genehmigt wurden. 

12.4 Die Gewährleistungsfrist beträgt sechs Monate ab Lieferung/Leistung. Das Recht zum Regress 

gegenüber der Agentur gemäß § 933b Abs 1 ABGB erlischt ein Jahr nach Lieferung/Leistung. Der 

Kunde ist nicht berechtigt, Zahlungen wegen Bemängelungen zurückzuhalten. Die Vermutungsre-

gelung des § 924 ABGB wird ausgeschlossen.  

 

13. Haftung und Produkthaftung 

 

13.1 In Fällen leichter Fahrlässigkeit ist eine Haftung der Agentur und die ihrer Angestellten, Auftrag-

nehmer oder sonstigen Erfüllungsgehilfen („Leute“) für Sach- oder Vermögensschäden des Kun-

den ausgeschlossen, gleichgültig ob es sich um unmittelbare oder mittelbare Schäden, entgange-

nen Gewinn oder Mangelfolgeschäden, Schäden wegen Verzugs, Unmöglichkeit, positiver Forde-

rungsverletzung, Verschuldens bei Vertragsabschluss, wegen mangelhafter oder unvollständiger 

Leistung handelt. Das Vorliegen von grober Fahrlässigkeit hat der Geschädigte zu beweisen. So-
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weit die Haftung der Agentur ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die persönli-

che Haftung ihrer „Leute“.  

13.2 Jegliche Haftung der Agentur für Ansprüche, die auf Grund der von der Agentur erbrachten Leis-

tung (z.B. Werbemaßnahme) gegen den Kunden erhoben werden, wird ausdrücklich ausgeschlos-

sen, wenn die Agentur ihrer Hinweispflicht nachgekommen ist oder eine solche für sie nicht er-

kennbar war, wobei leichte Fahrlässigkeit nicht schadet. Insbesondere haftet die Agentur nicht 

für Prozesskosten, eigene Anwaltskosten des Kunden oder Kosten von Urteilsveröffentlichungen 

sowie für allfällige Schadenersatzforderungen oder sonstige Ansprüche Dritter; der Kunde hat die 

Agentur diesbezüglich schad- und klaglos zu halten. 

13.3 Schadensersatzansprüche des Kunden verfallen in sechs Monaten ab Kenntnis des Schadens; 

jedenfalls aber nach drei Jahren ab der Verletzungshandlung der Agentur. Schadenersatzansprü-

che sind der Höhe nach mit dem Netto-Auftragswert begrenzt. 

 

14. Datenschutzerklärung 

Diese Datenschutzerklärung klärt Sie über die Art, den Umfang und Zweck der Verarbeitung von 

personenbezogenen Daten (nachfolgend kurz „Daten“) innerhalb unseres Onlineangebotes und 

der mit ihm verbundenen Webseiten, Funktionen und Inhalte sowie externen Onlinepräsenzen, 

wie z.B. unser Social Media Profile auf (nachfolgend gemeinsam bezeichnet als „Onlineangebot“). 

Im Hinblick auf die verwendeten Begrifflichkeiten, wie z.B. „Verarbeitung“ oder „Verantwortli-

cher“ verweisen wir auf die Definitionen im Art. 4 der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). 

Verantwortlicher 

VISUAL CONCEPTS e.U. / Dosek Andrej 

Opernring 1 / Top R745, 

1010, Wien, Österreich 

office@visualconcepts.at 

+43 680 140831 

Arten der verarbeiteten Daten: 

- Bestandsdaten (z.B., Namen, Adressen). 

- Kontaktdaten (z.B., E-Mail, Telefonnummern). 

- Inhaltsdaten (z.B., Texteingaben, Fotografien, Videos). 

- Nutzungsdaten (z.B., besuchte Webseiten, Interesse an Inhalten, Zugriffszeiten). 

- Meta-/Kommunikationsdaten (z.B., Geräte-Informationen, IP-Adressen). 
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Kategorien betroffener Personen 

Besucher und Nutzer des Onlineangebotes (Nachfolgend bezeichnen wir die betroffenen Perso-

nen zusammenfassend auch als „Nutzer“). 

  

Zweck der Verarbeitung 

- Zurverfügungstellung des Onlineangebotes, seiner Funktionen und  Inhalte. 

- Beantwortung von Kontaktanfragen und Kommunikation mit Nutzern. 

- Sicherheitsmaßnahmen. 

- Reichweitenmessung/Marketing 

  

Verwendete Begrifflichkeiten  

„Personenbezogene Daten“ sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifi-

zierbare natürliche Person (im Folgenden „betroffene Person“) beziehen; als identifizierbar wird 

eine natürliche Person angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu 

einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-

Kennung (z.B. Cookie) oder zu einem oder mehreren besonderen Merkmalen identifiziert werden 

kann, die Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, 

kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind. 

  

„Verarbeitung“ ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführte Vorgang oder 

jede solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten. Der Begriff reicht 

weit und umfasst praktisch jeden Umgang mit Daten. 

  

„Pseudonymisierung“ die Verarbeitung personenbezogener Daten in einer Weise, dass die perso-

nenbezogenen Daten ohne Hinzuziehung zusätzlicher Informationen nicht mehr einer spezifi-

schen betroffenen Person zugeordnet werden können, sofern diese zusätzlichen Informationen 

gesondert aufbewahrt werden und technischen und organisatorischen Maßnahmen unterliegen, 

die gewährleisten, dass die personenbezogenen Daten nicht einer identifizierten oder identifi-

zierbaren natürlichen Person zugewiesen werden. 
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„Profiling“ jede Art der automatisierten Verarbeitung personenbezogener Daten, die darin be-

steht, dass diese personenbezogenen Daten verwendet werden, um bestimmte persönliche As-

pekte, die sich auf eine natürliche Person beziehen, zu bewerten, insbesondere um Aspekte be-

züglich Arbeitsleistung, wirtschaftliche Lage, Gesundheit, persönliche Vorlieben, Interessen, Zu-

verlässigkeit, Verhalten, Aufenthaltsort oder Ortswechsel dieser natürlichen Person zu analysie-

ren oder vorherzusagen. 

Als „Verantwortlicher“ wird die natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder an-

dere Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung 

von personenbezogenen Daten entscheidet, bezeichnet. 

„Auftragsverarbeiter“ eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere 

Stelle, die personenbezogene Daten im Auftrag des Verantwortlichen verarbeitet. 

  

Maßgebliche Rechtsgrundlagen 

Nach Maßgabe des Art. 13 DSGVO teilen wir Ihnen die Rechtsgrundlagen unserer Datenverarbei-

tungen mit. Sofern die Rechtsgrundlage in der Datenschutzerklärung nicht genannt wird, gilt Fol-

gendes: Die Rechtsgrundlage für die Einholung von Einwilligungen ist Art. 6 Abs. 1 lit. a und Art. 7 

DSGVO, die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur Erfüllung unserer Leistungen und Durchfüh-

rung vertraglicher Maßnahmen sowie Beantwortung von Anfragen ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, 

die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur Erfüllung unserer rechtlichen Verpflichtungen ist 

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO, und die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur Wahrung unserer be-

rechtigten Interessen ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen 

der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen Person eine Verarbeitung personenbezo-

gener Daten erforderlich machen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. d DSGVO als Rechtsgrundlage. 

Sicherheitsmaßnahmen 

Wir treffen nach Maßgabe des Art. 32 DSGVO unter Berücksichtigung des Stands der Technik, der 

Implementierungskosten und der Art, des Umfangs, der Umstände und der Zwecke der Verarbei-

tung sowie der unterschiedlichen Eintrittswahrscheinlichkeit und Schwere des Risikos für die 

Rechte und Freiheiten natürlicher Personen, geeignete technische und organisatorische Maß-

nahmen, um ein dem Risiko angemessenes Schutzniveau zu gewährleisten. 

  

Zu den Maßnahmen gehören insbesondere die Sicherung der Vertraulichkeit, Integrität und Ver-

fügbarkeit von Daten durch Kontrolle des physischen Zugangs zu den Daten, als auch des sie be-
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treffenden Zugriffs, der Eingabe, Weitergabe, der Sicherung der Verfügbarkeit und ihrer Tren-

nung. Des Weiteren haben wir Verfahren eingerichtet, die eine Wahrnehmung von Betroffenen-

rechten, Löschung von Daten und Reaktion auf Gefährdung der Daten gewährleisten. Ferner be-

rücksichtigen wir den Schutz personenbezogener Daten bereits bei der Entwicklung, bzw. Aus-

wahl von Hardware, Software sowie Verfahren, entsprechend dem Prinzip des Datenschutzes 

durch Technikgestaltung und durch datenschutzfreundliche Voreinstellungen (Art. 25 DSGVO). 

  

Zusammenarbeit mit Auftragsverarbeitern und Dritten 

Sofern wir im Rahmen unserer Verarbeitung Daten gegenüber anderen Personen und Unterneh-

men (Auftragsverarbeitern oder Dritten) offenbaren, sie an diese übermitteln oder ihnen sonst 

Zugriff auf die Daten gewähren, erfolgt dies nur auf Grundlage einer gesetzlichen Erlaubnis (z.B. 

wenn eine Übermittlung der Daten an Dritte, wie an Zahlungsdienstleister, gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b 

DSGVO zur Vertragserfüllung erforderlich ist), Sie eingewilligt haben, eine rechtliche Verpflich-

tung dies vorsieht oder auf Grundlage unserer berechtigten Interessen (z.B. beim Einsatz von Be-

auftragten, Webhostern, etc.).  

  

Sofern wir Dritte mit der Verarbeitung von Daten auf Grundlage eines sog. „Auftragsverarbei-

tungsvertrages“ beauftragen, geschieht dies auf Grundlage des Art. 28 DSGVO. 

Übermittlungen in Drittländer 

Sofern wir Daten in einem Drittland (d.h. außerhalb der Europäischen Union (EU) oder des Euro-

päischen Wirtschaftsraums (EWR)) verarbeiten oder dies im Rahmen der Inanspruchnahme von 

Diensten Dritter oder Offenlegung, bzw. Übermittlung von Daten an Dritte geschieht, erfolgt dies 

nur, wenn es zur Erfüllung unserer (vor)vertraglichen Pflichten, auf Grundlage Ihrer Einwilligung, 

aufgrund einer rechtlichen Verpflichtung oder auf Grundlage unserer berechtigten Interessen ge-

schieht. Vorbehaltlich gesetzlicher oder vertraglicher Erlaubnisse, verarbeiten oder lassen wir die 

Daten in einem Drittland nur beim Vorliegen der besonderen Voraussetzungen der Art. 44 ff. 

DSGVO verarbeiten. D.h. die Verarbeitung erfolgt z.B. auf Grundlage besonderer Garantien, wie 

der offiziell anerkannten Feststellung eines der EU entsprechenden Datenschutzniveaus (z.B. für 

die USA durch das „Privacy Shield“) oder Beachtung offiziell anerkannter spezieller vertraglicher 

Verpflichtungen (so genannte „Standardvertragsklauseln“). 
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Rechte der betroffenen Personen 

Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob betreffende Daten verarbeitet 

werden und auf Auskunft über diese Daten sowie auf weitere Informationen und Kopie der Daten 

entsprechend Art. 15 DSGVO. 

Sie haben entsprechend. Art. 16 DSGVO das Recht, die Vervollständigung der Sie betreffenden 

Daten oder die Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen Daten zu verlangen. 

Sie haben nach Maßgabe des Art. 17 DSGVO das Recht zu verlangen, dass betreffende Daten un-

verzüglich gelöscht werden, bzw. alternativ nach Maßgabe des Art. 18 DSGVO eine Einschränkung 

der Verarbeitung der Daten zu verlangen. 

Sie haben das Recht zu verlangen, dass die Sie betreffenden Daten, die Sie uns bereitgestellt ha-

ben nach Maßgabe des Art. 20 DSGVO zu erhalten und deren Übermittlung an andere Verant-

wortliche zu fordern.  

Sie haben ferner gem. Art. 77 DSGVO das Recht, eine Beschwerde bei der zuständigen Aufsichts-

behörde einzureichen. 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, erteilte Einwilligungen gem. Art. 7 Abs. 3 DSGVO mit Wirkung für die Zukunft 

zu widerrufen 

Widerspruchsrecht 

Sie können der künftigen Verarbeitung der Sie betreffenden Daten nach Maßgabe des Art. 21 

DSGVO jederzeit widersprechen. Der Widerspruch kann insbesondere gegen die Verarbeitung für 

Zwecke der Direktwerbung erfolgen. 

Cookies und Widerspruchsrecht bei Direktwerbung 

Als „Cookies“ werden kleine Dateien bezeichnet, die auf Rechnern der Nutzer gespeichert wer-

den. Innerhalb der Cookies können unterschiedliche Angaben gespeichert werden. Ein Cookie 

dient primär dazu, die Angaben zu einem Nutzer (bzw. dem Gerät auf dem das Cookie gespei-

chert ist) während oder auch nach seinem Besuch innerhalb eines Onlineangebotes zu speichern. 

Als temporäre Cookies, bzw. „Session-Cookies“ oder „transiente Cookies“, werden Cookies be-

zeichnet, die gelöscht werden, nachdem ein Nutzer ein Onlineangebot verlässt und seinen Brow-

ser schließt. In einem solchen Cookie kann z.B. der Inhalt eines Warenkorbs in einem Onlineshop 
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oder ein Login-Status gespeichert werden. Als „permanent“ oder „persistent“ werden Cookies 

bezeichnet, die auch nach dem Schließen des Browsers gespeichert bleiben. So kann z.B. der Lo-

gin-Status gespeichert werden, wenn die Nutzer diese nach mehreren Tagen aufsuchen. Ebenso 

können in einem solchen Cookie die Interessen der Nutzer gespeichert werden, die für Reichwei-

tenmessung oder Marketingzwecke verwendet werden. Als „Third-Party-Cookie“ werden Cookies 

bezeichnet, die von anderen Anbietern als dem Verantwortlichen, der das Onlineangebot be-

treibt, angeboten werden (andernfalls, wenn es nur dessen Cookies sind spricht man von „First-

Party Cookies“). 

Wir können temporäre und permanente Cookies einsetzen und klären hierüber im Rahmen unse-

rer Datenschutzerklärung auf. 

Falls die Nutzer nicht möchten, dass Cookies auf ihrem Rechner gespeichert werden, werden sie 

gebeten die entsprechende Option in den Systemeinstellungen ihres Browsers zu deaktivieren. 

Gespeicherte Cookies können in den Systemeinstellungen des Browsers gelöscht werden. Der 

Ausschluss von Cookies kann zu Funktionseinschränkungen dieses Onlineangebotes führen. 

Ein genereller Widerspruch gegen den Einsatz der zu Zwecken des Onlinemarketing eingesetzten 

Cookies kann bei einer Vielzahl der Dienste, vor allem im Fall des Trackings, über die US-

amerikanische Seite http://www.aboutads.info/choices/ oder die EU-Seite 

http://www.youronlinechoices.com/ erklärt werden. Des Weiteren kann die Speicherung von 

Cookies mittels deren Abschaltung in den Einstellungen des Browsers erreicht werden. Bitte be-

achten Sie, dass dann gegebenenfalls nicht alle Funktionen dieses Onlineangebotes genutzt wer-

den können. 

Löschung von Daten 

Die von uns verarbeiteten Daten werden nach Maßgabe der Art. 17 und 18 DSGVO gelöscht oder 

in ihrer Verarbeitung eingeschränkt. Sofern nicht im Rahmen dieser Datenschutzerklärung aus-

drücklich angegeben, werden die bei uns gespeicherten Daten gelöscht, sobald sie für ihre 

Zweckbestimmung nicht mehr erforderlich sind und der Löschung keine gesetzlichen Aufbewah-

rungspflichten entgegenstehen. Sofern die Daten nicht gelöscht werden, weil sie für andere und 

gesetzlich zulässige Zwecke erforderlich sind, wird deren Verarbeitung eingeschränkt. D.h. die Da-

ten werden gesperrt und nicht für andere Zwecke verarbeitet. Das gilt z.B. für Daten, die aus han-

dels- oder steuerrechtlichen Gründen aufbewahrt werden müssen. 

Nach gesetzlichen Vorgaben in Deutschland, erfolgt die Aufbewahrung insbesondere für 10 Jahre 

gemäß §§ 147 Abs. 1 AO, 257 Abs. 1 Nr. 1 und 4, Abs. 4 HGB (Bücher, Aufzeichnungen, Lagebe-

http://www.aboutads.info/choices/
http://www.youronlinechoices.com/
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richte, Buchungsbelege, Handelsbücher, für Besteuerung relevanter Unterlagen, etc.) und 6 Jahre 

gemäß § 257 Abs. 1 Nr. 2 und 3, Abs. 4 HGB (Handelsbriefe).  

Nach gesetzlichen Vorgaben in Österreich erfolgt die Aufbewahrung insbesondere für 7 J gemäß § 

132 Abs. 1 BAO (Buchhaltungsunterlagen, Belege/Rechnungen, Konten, Belege, Geschäftspapiere, 

Aufstellung der Einnahmen und Ausgaben, etc.), für 22 Jahre im Zusammenhang mit Grundstü-

cken und für 10 Jahre bei Unterlagen im Zusammenhang mit elektronisch erbrachten Leistungen, 

Telekommunikations-, Rundfunk- und Fernsehleistungen, die an Nichtunternehmer in EU-

Mitgliedstaaten erbracht werden und für die der Mini-One-Stop-Shop (MOSS) in Anspruch ge-

nommen wird. 

Geschäftsbezogene Verarbeitung 

Zusätzlich verarbeiten wir 

- Vertragsdaten (z.B., Vertragsgegenstand, Laufzeit, Kundenkategorie). 

- Zahlungsdaten (z.B., Bankverbindung, Zahlungshistorie) 

von unseren Kunden, Interessenten und Geschäftspartner zwecks Erbringung vertraglicher Leis-

tungen, Service und Kundenpflege, Marketing, Werbung und Marktforschung. 

Bestellabwicklung im Onlineshop und Kundenkonto 

Wir verarbeiten die Daten unserer Kunden im Rahmen der Bestellvorgänge in unserem Online-

shop, um ihnen die Auswahl und die Bestellung der gewählten Produkte und Leistungen, sowie 

deren Bezahlung und Zustellung, bzw. Ausführung zu ermöglichen. 

Zu den verarbeiteten Daten gehören Bestandsdaten, Kommunikationsdaten, Vertragsdaten, Zah-

lungsdaten und zu den von der Verarbeitung betroffenen Personen gehören unsere Kunden, Inte-

ressenten und sonstige Geschäftspartner. Die Verarbeitung erfolgt zum Zweck der Erbringung von 

Vertragsleistungen im Rahmen des Betriebs eines Onlineshops, Abrechnung, Auslieferung und der 

Kundenservices. Hierbei setzen wir Session Cookies für die Speicherung des Warenkorb-Inhalts 

und permanente Cookies für die Speicherung des Login-Status ein. 

Die Verarbeitung erfolgt auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b (Durchführung Bestellvorgänge) und 

c (Gesetzlich erforderliche Archivierung) DSGVO. Dabei sind die als erforderlich gekennzeichneten 

Angaben zur Begründung und Erfüllung des Vertrages erforderlich. Die Daten offenbaren wir ge-

genüber Dritten nur im Rahmen der Auslieferung, Zahlung oder im Rahmen der gesetzlichen Er-

laubnisse und Pflichten gegenüber Rechtsberatern und Behörden. Die Daten werden in Drittlän-

dern nur dann verarbeitet, wenn dies zur Vertragserfüllung erforderlich ist (z.B. auf Kunden-
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wunsch bei Auslieferung oder Zahlung). 

  

Nutzer können optional ein Nutzerkonto anlegen, indem sie insbesondere ihre Bestellungen ein-

sehen können. Im Rahmen der Registrierung, werden die erforderlichen Pflichtangaben den Nut-

zern mitgeteilt. Die Nutzerkonten sind nicht öffentlich und können von Suchmaschinen nicht in-

dexiert werden. Wenn Nutzer ihr Nutzerkonto gekündigt haben, werden deren Daten im Hinblick 

auf das Nutzerkonto gelöscht, vorbehaltlich deren Aufbewahrung ist aus handels- oder steuer-

rechtlichen Gründen entspr. Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO notwendig. Angaben im Kundenkonto ver-

bleiben bis zu dessen Löschung mit anschließender Archivierung im Fall einer rechtlichen Ver-

pflichtung. Es obliegt den Nutzern, ihre Daten bei erfolgter Kündigung vor dem Vertragsende zu 

sichern. 

Im Rahmen der Registrierung und erneuter Anmeldungen sowie Inanspruchnahme unserer Onli-

nedienste, speichern wir die IP-Adresse und den Zeitpunkt der jeweiligen Nutzerhandlung. Die 

Speicherung erfolgt auf Grundlage unserer berechtigten Interessen, als auch der Nutzer an Schutz 

vor Missbrauch und sonstiger unbefugter Nutzung. Eine Weitergabe dieser Daten an Dritte erfolgt 

grundsätzlich nicht, außer sie ist zur Verfolgung unserer Ansprüche erforderlich oder es besteht 

hierzu eine gesetzliche Verpflichtung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO. 

  

Die Löschung erfolgt nach Ablauf gesetzlicher Gewährleistungs- und vergleichbarer Pflichten, die 

Erforderlichkeit der Aufbewahrung der Daten wird alle drei Jahre überprüft; im Fall der gesetzli-

chen Archivierungspflichten erfolgt die Löschung nach deren Ablauf (Ende handelsrechtlicher (6 

Jahre) und steuerrechtlicher (10 Jahre) Aufbewahrungspflicht). 

Agenturdienstleistungen 

Wir verarbeiten die Daten unserer Kunden im Rahmen unserer vertraglichen Leistungen zu denen 

konzeptionelle und strategische Beratung, Kampagnenplanung, Software- und Designentwick-

lung/-beratung oder Pflege, Umsetzung von Kampagnen und Prozessen/ Handling, Serveradmi-

nistration, Datenanalyse/ Beratungsleistungen und Schulungsleistungen gehören. 

Hierbei verarbeiten wir Bestandsdaten (z.B., Kundenstammdaten, wie Namen oder Adressen), 

Kontaktdaten (z.B., E-Mail, Telefonnummern), Inhaltsdaten (z.B., Texteingaben, Fotografien, Vi-

deos), Vertragsdaten (z.B., Vertragsgegenstand, Laufzeit), Zahlungsdaten (z.B., Bankverbindung, 

Zahlungshistorie), Nutzungs- und Metadaten (z.B. im Rahmen der Auswertung und Erfolgsmes-

sung von Marketingmaßnahmen). Besondere Kategorien personenbezogener Daten verarbeiten 

wir grundsätzlich nicht, außer wenn diese Bestandteile einer beauftragten Verarbeitung sind. Zu 
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den Betroffenen gehören unsere Kunden, Interessenten sowie deren Kunden, Nutzer, Websitebe-

sucher oder Mitarbeiter sowie Dritte. Der Zweck der Verarbeitung besteht in der Erbringung von 

Vertragsleistungen, Abrechnung und unserem Kundenservice. Die Rechtsgrundlagen der Verar-

beitung ergeben sich aus Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (vertragliche Leistungen), Art. 6 Abs. 1 lit. f 

DSGVO (Analyse, Statistik, Optimierung, Sicherheitsmaßnahmen). Wir verarbeiten Daten, die zur 

Begründung und Erfüllung der vertraglichen Leistungen erforderlich sind und weisen auf die Er-

forderlichkeit ihrer Angabe hin. Eine Offenlegung an Externe erfolgt nur, wenn sie im Rahmen ei-

nes Auftrags erforderlich ist. Bei der Verarbeitung der uns im Rahmen eines Auftrags überlasse-

nen Daten handeln wir entsprechend den Weisungen der Auftraggeber sowie der gesetzlichen 

Vorgaben einer Auftragsverarbeitung gem. Art. 28 DSGVO und verarbeiten die Daten zu keinen 

anderen, als den auftragsgemäßen Zwecken. 

  

 Wir löschen die Daten nach Ablauf gesetzlicher Gewährleistungs- und vergleichbarer Pflichten. 

die Erforderlichkeit der Aufbewahrung der Daten wird alle drei Jahre überprüft; im Fall der ge-

setzlichen Archivierungspflichten erfolgt die Löschung nach deren Ablauf (6 J, gem. § 257 Abs. 1 

HGB, 10 J, gem. § 147 Abs. 1 AO). Im Fall von Daten, die uns gegenüber im Rahmen eines Auftrags 

durch den Auftraggeber offengelegt wurden, löschen wir die Daten entsprechend den Vorgaben 

des Auftrags, grundsätzlich nach Ende des Auftrags. 

Administration, Finanzbuchhaltung, Büroorganisation, Kontaktverwaltung 

Wir verarbeiten Daten im Rahmen von Verwaltungsaufgaben sowie Organisation unseres Be-

triebs, Finanzbuchhaltung und Befolgung der gesetzlichen Pflichten, wie z.B. der Archivierung. 

Hierbei verarbeiten wir dieselben Daten, die wir im Rahmen der Erbringung unserer vertraglichen 

Leistungen verarbeiten. Die Verarbeitungsgrundlagen sind Art. 6 Abs. 1 lit. c. DSGVO, Art. 6 Abs. 1 

lit. f. DSGVO. Von der Verarbeitung sind Kunden, Interessenten, Geschäftspartner und Website-

besucher betroffen. Der Zweck und unser Interesse an der Verarbeitung liegt in der Administrati-

on, Finanzbuchhaltung, Büroorganisation, Archivierung von Daten, also Aufgaben die der Auf-

rechterhaltung unserer Geschäftstätigkeiten, Wahrnehmung unserer Aufgaben und Erbringung 

unserer Leistungen dienen. Die Löschung der Daten im Hinblick auf vertragliche Leistungen und 

die vertragliche Kommunikation entspricht den, bei diesen Verarbeitungstätigkeiten genannten 

Angaben. 

  

Wir offenbaren oder übermitteln hierbei Daten an die Finanzverwaltung, Berater, wie z.B., Steu-

erberater oder Wirtschaftsprüfer sowie weitere Gebührenstellen und Zahlungsdienstleister. 
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Ferner speichern wir auf Grundlage unserer betriebswirtschaftlichen Interessen Angaben zu Lie-

feranten, Veranstaltern und sonstigen Geschäftspartnern, z.B. zwecks späterer Kontaktaufnahme. 

Diese mehrheitlich unternehmensbezogenen Daten, speichern wir grundsätzlich dauerhaft. 

  

Betriebswirtschaftliche Analysen und Marktforschung 

Um unser Geschäft wirtschaftlich betreiben, Markttendenzen, Wünsche der Vertragspartner und 

Nutzer erkennen zu können, analysieren wir die uns vorliegenden Daten zu Geschäftsvorgängen, 

Verträgen, Anfragen, etc. Wir verarbeiten dabei Bestandsdaten, Kommunikationsdaten, Ver-

tragsdaten, Zahlungsdaten, Nutzungsdaten, Metadaten auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. f. 

DSGVO, wobei zu den betroffenen Personen Vertragspartner, Interessenten, Kunden, Besucher 

und Nutzer unseres Onlineangebotes gehören.  

  

Die Analysen erfolgen zum Zweck betriebswirtschaftlicher Auswertungen, des Marketings und der 

Marktforschung. Dabei können wir die Profile der registrierten Nutzer mit Angaben, z.B. zu deren 

in Anspruch genommenen Leistungen, berücksichtigen. Die Analysen dienen uns zur Steigerung 

der Nutzerfreundlichkeit, der Optimierung unseres Angebotes und der Betriebswirtschaftlichkeit. 

Die Analysen dienen alleine uns und werden nicht extern offenbart, sofern es sich nicht um ano-

nyme Analysen mit zusammengefassten Werten handelt.  

  

Sofern diese Analysen oder Profile personenbezogen sind, werden sie mit Kündigung der Nutzer 

gelöscht oder anonymisiert, sonst nach zwei Jahren ab Vertragsschluss. Im Übrigen werden die 

gesamtbetriebswirtschaftlichen Analysen und allgemeine Tendenzbestimmungen nach Möglich-

keit anonym erstellt. 

  

Kontaktaufnahme 

Bei der Kontaktaufnahme mit uns (z.B. per Kontaktformular, E-Mail, Telefon oder via sozialer Me-

dien) werden die Angaben des Nutzers zur Bearbeitung der Kontaktanfrage und deren Abwick-

lung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO verarbeitet. Die Angaben der Nutzer können in einem 

Customer-Relationship-Management System ("CRM System") oder vergleichbarer Anfragenorga-

nisation gespeichert werden. 
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Wir löschen die Anfragen, sofern diese nicht mehr erforderlich sind. Wir überprüfen die Erforder-

lichkeit alle zwei Jahre; Ferner gelten die gesetzlichen Archivierungspflichten. 

Google Tag Manager 

Google Tag Manager ist eine Lösung, mit der wir sog. Website-Tags über eine Oberfläche verwal-

ten können (und so z.B. Google Analytics sowie andere Google-Marketing-Dienste in unser Onli-

neangebot einbinden). Der Tag Manager selbst (welches die Tags implementiert) verarbeitet kei-

ne personenbezogenen Daten der Nutzer. Im Hinblick auf die Verarbeitung der personenbezoge-

nen Daten der Nutzer wird auf die folgenden Angaben zu den Google-Diensten verwiesen. Nut-

zungsrichtlinien: https://www.google.com/intl/de/tagmanager/use-policy.html. 

  

Google Analytics 

Wir setzen auf Grundlage unserer berechtigten Interessen (d.h. Interesse an der Analyse, Opti-

mierung und wirtschaftlichem Betrieb unseres Onlineangebotes im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. f. 

DSGVO) Google Analytics, einen Webanalysedienst der Google LLC („Google“) ein. Google ver-

wendet Cookies. Die durch das Cookie erzeugten Informationen über Benutzung des Onlineange-

botes durch die Nutzer werden in der Regel an einen Server von Google in den USA übertragen 

und dort gespeichert. 

  

Google ist unter dem Privacy-Shield-Abkommen zertifiziert und bietet hierdurch eine Garantie, 

das europäische Datenschutzrecht einzuhalten 

(https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt000000001L5AAI&status=Active). 

  

Google wird diese Informationen in unserem Auftrag benutzen, um die Nutzung unseres Online-

angebotes durch die Nutzer auszuwerten, um Reports über die Aktivitäten innerhalb dieses Onli-

neangebotes zusammenzustellen und um weitere, mit der Nutzung dieses Onlineangebotes und 

der Internetnutzung verbundene Dienstleistungen, uns gegenüber zu erbringen. Dabei können 

aus den verarbeiteten Daten pseudonyme Nutzungsprofile der Nutzer erstellt werden. 

  

Wir setzen Google Analytics nur mit aktivierter IP-Anonymisierung ein. Das bedeutet, die IP-

Adresse der Nutzer wird von Google innerhalb von Mitgliedstaaten der Europäischen Union oder 

in anderen Vertragsstaaten des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum gekürzt. 

Nur in Ausnahmefällen wird die volle IP-Adresse an einen Server von Google in den USA übertra-

https://www.google.com/intl/de/tagmanager/use-policy.html
https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt000000001L5AAI&status=Active
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gen und dort gekürzt. 

  

Die von dem Browser des Nutzers übermittelte IP-Adresse wird nicht mit anderen Daten von 

Google zusammengeführt. Die Nutzer können die Speicherung der Cookies durch eine entspre-

chende Einstellung ihrer Browser-Software verhindern; die Nutzer können darüber hinaus die Er-

fassung der durch das Cookie erzeugten und auf ihre Nutzung des Onlineangebotes bezogenen 

Daten an Google sowie die Verarbeitung dieser Daten durch Google verhindern, indem sie das 

unter folgendem Link verfügbare Browser-Plugin herunterladen und installieren: 

http://tools.google.com/dlpage/gaoptout?hl=de. 

  

Weitere Informationen zur Datennutzung durch Google, Einstellungs- und Widerspruchsmöglich-

keiten, erfahren Sie in der Datenschutzerklärung von Google 

(https://policies.google.com/technologies/ads) sowie in den Einstellungen für die Darstellung von 

Werbeeinblendungen durch Google (https://adssettings.google.com/authenticated). 

  

Die personenbezogenen Daten der Nutzer werden nach 14 Monaten gelöscht oder anonymisiert. 

Google Universal Analytics 

Wir setzen Google Analytics in der Ausgestaltung als „Universal-Analytics“ ein. „Universal Analy-

tics“ bezeichnet ein Verfahren von Google Analytics, bei dem die Nutzeranalyse auf Grundlage ei-

ner pseudonymen Nutzer-ID erfolgt und damit ein pseudonymes Profil des Nutzers mit Informati-

onen aus der Nutzung verschiedener Geräten erstellt wird (sog. „Cross-Device-Tracking“). 

Zielgruppenbildung mit Google Analytics 

Wir setzen Google Analytics ein, um die durch innerhalb von Werbediensten Googles und seiner 

Partner geschalteten Anzeigen, nur solchen Nutzern anzuzeigen, die auch ein Interesse an unse-

rem Onlineangebot gezeigt haben oder die bestimmte Merkmale (z.B. Interessen an bestimmten 

Themen oder Produkten, die anhand der besuchten Webseiten bestimmt werden) aufweisen, die 

wir an Google übermitteln (sog. „Remarketing-“, bzw. „Google-Analytics-Audiences“). Mit Hilfe 

der Remarketing Audiences möchten wir auch sicherstellen, dass unsere Anzeigen dem potentiel-

len Interesse der Nutzer entsprechen. 

  

Google Adsense mit personalisierten Anzeigen 

http://tools.google.com/dlpage/gaoptout?hl=de
https://policies.google.com/technologies/ads
https://adssettings.google.com/authenticated
https://support.google.com/analytics/answer/2790010?hl=de&ref_topic=6010376
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Wir nutzen auf Grundlage unserer berechtigten Interessen (d.h. Interesse an der Analyse, Opti-

mierung und wirtschaftlichem Betrieb unseres Onlineangebotes im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. f. 

DSGVO) die Dienste der Google LLC, 1600 Amphitheatre Parkway, Mountain View, CA 94043, 

USA, („Google“). 

  

Google ist unter dem Privacy-Shield-Abkommen zertifiziert und bietet hierdurch eine Garantie, 

das europäische Datenschutzrecht einzuhalten 

(https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt000000001L5AAI&status=Active). 

  

Wir Nutzen den Dienst AdSense, mit dessen Hilfe Anzeigen in unsere Webseite eingeblendet und 

wir für deren Einblendung oder sonstige Nutzung eine Entlohnung erhalten. Zu diesen Zwecken 

werden Nutzungsdaten, wie z.B. der Klick auf eine Anzeige und die IP-Adresse der Nutzer verar-

beitet, wobei die IP-Adresse um die letzten beiden Stellen gekürzt wird. Daher erfolgt die Verar-

beitung der Daten der Nutzer pseudonymisiert.  

  

Wir setzen Adsense mit personalisierten Anzeigen ein. Dabei zieht Google auf Grundlage der von 

Nutzern besuchten Websites oder verwendeten Apps und den so erstellten Nutzerprofilen Rück-

schlüsse auf deren Interessen. Werbetreibende nutzen diese Informationen, um ihre Kampagnen 

an diesen Interessen auszurichten, was für Nutzer und Werbetreibende gleichermaßen von Vor-

teil ist. Für Google sind Anzeigen dann personalisiert, wenn erfasste oder bekannte Daten die An-

zeigenauswahl bestimmen oder beeinflussen. Dazu zählen unter anderem frühere Suchanfragen, 

Aktivitäten, Websitebesuche, die Verwendung von Apps, demografische und Standortinformatio-

nen. Im Einzelnen umfasst dies: demografisches Targeting, Targeting auf Interessenkategorien, 

Remarketing sowie Targeting auf Listen zum Kundenabgleich und Zielgruppenlisten, die in 

DoubleClick Bid Manager oder Campaign Manager hochgeladen wurden. 

  

Weitere Informationen zur Datennutzung durch Google, Einstellungs- und Widerspruchsmöglich-

keiten, erfahren Sie in der Datenschutzerklärung von Google 

(https://policies.google.com/technologies/ads) sowie in den Einstellungen für die Darstellung von 

Werbeeinblendungen durch Google (https://adssettings.google.com/authenticated). 

  

Google Adsense mit nicht-personalisierten Anzeigen 

https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt000000001L5AAI&status=Active
https://policies.google.com/technologies/ads
https://adssettings.google.com/authenticated
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Wir nutzen auf Grundlage unserer berechtigten Interessen (d.h. Interesse an der Analyse, Opti-

mierung und wirtschaftlichem Betrieb unseres Onlineangebotes im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. f. 

DSGVO) die Dienste der Google LLC, 1600 Amphitheatre Parkway, Mountain View, CA 94043, 

USA, („Google“). 

  

Google ist unter dem Privacy-Shield-Abkommen zertifiziert und bietet hierdurch eine Garantie, 

das europäische Datenschutzrecht einzuhalten 

(https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt000000001L5AAI&status=Active). 

  

Wir Nutzen den Dienst AdSense, mit dessen Hilfe Anzeigen in unsere Webseite eingeblendet und 

wir für deren Einblendung oder sonstige Nutzung eine Entlohnung erhalten. Zu diesen Zwecken 

werden Nutzungsdaten, wie z.B. der Klick auf eine Anzeige und die IP-Adresse der Nutzer verar-

beitet, wobei die IP-Adresse um die letzten beiden Stellen gekürzt wird. Daher erfolgt die Verar-

beitung der Daten der Nutzer pseudonymisiert.  

  

Wir setzen Adsense mit nicht-personalisierten Anzeigen ein. Dabei werden die Anzeigen nicht auf 

Grundlage von Nutzerprofilen angezeigt. Nicht personalisierte Anzeigen basieren nicht auf frühe-

rem Nutzerverhalten. Beim Targeting werden Kontextinformationen herangezogen, unter ande-

rem ein grobes (z. B. auf Ortsebene) geografisches Targeting basierend auf dem aktuellen Stand-

ort, dem Inhalt auf der aktuellen Website oder der App sowie aktuelle Suchbegriffe. Google un-

terbindet jedwedes personalisierte Targeting, also auch demografisches Targeting und Targeting 

auf Basis von Nutzerlisten. 

  

Weitere Informationen zur Datennutzung durch Google, Einstellungs- und Widerspruchsmöglich-

keiten, erfahren Sie in der Datenschutzerklärung von Google 

(https://policies.google.com/technologies/ads) sowie in den Einstellungen für die Darstellung von 

Werbeeinblendungen durch Google (https://adssettings.google.com/authenticated). 

Google AdWords und Conversion-Messung 

Wir nutzen auf Grundlage unserer berechtigten Interessen (d.h. Interesse an der Analyse, Opti-

mierung und wirtschaftlichem Betrieb unseres Onlineangebotes im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. f. 

DSGVO) die Dienste der Google LLC, 1600 Amphitheatre Parkway, Mountain View, CA 94043, 

USA, („Google“). 

  

https://policies.google.com/technologies/ads
https://adssettings.google.com/authenticated
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Google ist unter dem Privacy-Shield-Abkommen zertifiziert und bietet hierdurch eine Garantie, 

das europäische Datenschutzrecht einzuhalten 

(https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt000000001L5AAI&status=Active). 

  

Wir nutzen das Onlinemarketingverfahren Google "AdWords", um Anzeigen im Google-Werbe-

Netzwerk zu platzieren (z.B., in Suchergebnissen, in Videos, auf Webseiten, etc.), damit sie Nut-

zern angezeigt werden, die ein mutmaßliches Interesse an den Anzeigen haben. Dies erlaubt uns 

Anzeigen für und innerhalb unseres Onlineangebotes gezielter anzuzeigen, um Nutzern nur An-

zeigen zu präsentieren, die potentiell deren Interessen entsprechen. Falls einem Nutzer z.B. An-

zeigen für Produkte angezeigt werden, für die er sich auf anderen Onlineangeboten interessiert 

hat, spricht man hierbei vom „Remarketing“. Zu diesen Zwecken wird bei Aufruf unserer und an-

derer Webseiten, auf denen das Google-Werbe-Netzwerk aktiv ist, unmittelbar durch Google ein 

Code von Google ausgeführt und es werden sog. (Re)marketing-Tags (unsichtbare Grafiken oder 

Code, auch als "Web Beacons" bezeichnet) in die Webseite eingebunden. Mit deren Hilfe wird auf 

dem Gerät der Nutzer ein individuelles Cookie, d.h. eine kleine Datei abgespeichert (statt Cookies 

können auch vergleichbare Technologien verwendet werden). In dieser Datei wird vermerkt, wel-

che Webseiten der Nutzer aufgesucht, für welche Inhalte er sich interessiert und welche Angebo-

te der Nutzer geklickt hat, ferner technische Informationen zum Browser und Betriebssystem, 

verweisende Webseiten, Besuchszeit sowie weitere Angaben zur Nutzung des Onlineangebotes. 

  

Ferner erhalten  wir ein individuelles „Conversion-Cookie“. Die mit Hilfe des Cookies eingeholten 

Informationen dienen Google dazu, Conversion-Statistiken für uns zu erstellen. Wir erfahren je-

doch nur die anonyme Gesamtanzahl der Nutzer, die auf unsere Anzeige geklickt haben und zu 

einer mit einem Conversion-Tracking-Tag versehenen Seite weitergeleitet wurden. Wir erhalten 

jedoch keine Informationen, mit denen sich Nutzer persönlich identifizieren lassen. 

  

Die Daten der Nutzer werden im Rahmen des Google-Werbe-Netzwerks pseudonym verarbeitet. 

D.h. Google speichert und verarbeitet z.B. nicht den Namen oder E-Mailadresse der Nutzer, son-

dern verarbeitet die relevanten Daten cookie-bezogen innerhalb pseudonymer Nutzerprofile. D.h. 

aus der Sicht von Google werden die Anzeigen nicht für eine konkret identifizierte Person verwal-

tet und angezeigt, sondern für den Cookie-Inhaber, unabhängig davon wer dieser Cookie-Inhaber 

ist. Dies gilt nicht, wenn ein Nutzer Google ausdrücklich erlaubt hat, die Daten ohne diese Pseu-

donymisierung zu verarbeiten. Die über die Nutzer gesammelten Informationen werden an 

Google übermittelt und auf Googles Servern in den USA gespeichert. 
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Weitere Informationen zur Datennutzung durch Google, Einstellungs- und Widerspruchsmöglich-

keiten, erfahren Sie in der Datenschutzerklärung von Google 

(https://policies.google.com/technologies/ads) sowie in den Einstellungen für die Darstellung von 

Werbeeinblendungen durch Google (https://adssettings.google.com/authenticated). 

Onlinepräsenzen in sozialen Medien 

Wir unterhalten Onlinepräsenzen innerhalb sozialer Netzwerke und Plattformen, um mit den dort 

aktiven Kunden, Interessenten und Nutzern kommunizieren und sie dort über unsere Leistungen 

informieren zu können. Beim Aufruf der jeweiligen Netzwerke und Plattformen gelten die Ge-

schäftsbedingungen und die Datenverarbeitungsrichtlinien deren jeweiligen Betreiber.  

  

Soweit nicht anders im Rahmen unserer Datenschutzerklärung angegeben, verarbeiten wir die 

Daten der Nutzer sofern diese mit uns innerhalb der sozialen Netzwerke und Plattformen kom-

munizieren, z.B. Beiträge auf unseren Onlinepräsenzen verfassen oder uns Nachrichten zusenden. 

Einbindung von Diensten und Inhalten Dritter 

Wir setzen innerhalb unseres Onlineangebotes auf Grundlage unserer berechtigten Interessen 

(d.h. Interesse an der Analyse, Optimierung und wirtschaftlichem Betrieb unseres Onlineangebo-

tes im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. f. DSGVO) Inhalts- oder Serviceangebote von Drittanbietern ein, 

um deren Inhalte und Services, wie z.B. Videos oder Schriftarten einzubinden (nachfolgend ein-

heitlich bezeichnet als “Inhalte”).  

  

Dies setzt immer voraus, dass die Drittanbieter dieser Inhalte, die IP-Adresse der Nutzer wahr-

nehmen, da sie ohne die IP-Adresse die Inhalte nicht an deren Browser senden könnten. Die IP-

Adresse ist damit für die Darstellung dieser Inhalte erforderlich. Wir bemühen uns nur solche In-

halte zu verwenden, deren jeweilige Anbieter die IP-Adresse lediglich zur Auslieferung der Inhalte 

verwenden. Drittanbieter können ferner so genannte Pixel-Tags (unsichtbare Grafiken, auch als 

"Web Beacons" bezeichnet) für statistische oder Marketingzwecke verwenden. Durch die "Pixel-

Tags" können Informationen, wie der Besucherverkehr auf den Seiten dieser Website ausgewer-

tet werden. Die pseudonymen Informationen können ferner in Cookies auf dem Gerät der Nutzer 

gespeichert werden und unter anderem technische Informationen zum Browser und Betriebssys-

tem, verweisende Webseiten, Besuchszeit sowie weitere Angaben zur Nutzung unseres Onlinean-

gebotes enthalten, als auch mit solchen Informationen aus anderen Quellen verbunden werden. 

 

https://policies.google.com/technologies/ads
https://adssettings.google.com/authenticated
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Youtube 

Wir binden die Videos der Plattform “YouTube” des Anbieters Google LLC, 1600 Amphitheatre 

Parkway, Mountain View, CA 94043, USA, ein. Datenschutzerklärung: 

https://www.google.com/policies/privacy/, Opt-Out: 

https://adssettings.google.com/authenticated. 

Google Maps 

Wir binden die Landkarten des Dienstes “Google Maps” des Anbieters Google LLC, 1600 Amphi-

theatre Parkway, Mountain View, CA 94043, USA, ein. Zu den verarbeiteten Daten können insbe-

sondere IP-Adressen und Standortdaten der Nutzer gehören, die jedoch nicht ohne deren Einwil-

ligung (im Regelfall im Rahmen der Einstellungen ihrer Mobilgeräte vollzogen), erhoben werden. 

Die Daten können in den USA verarbeitet werden. Datenschutzerklärung: 

https://www.google.com/policies/privacy/, Opt-Out: 

https://adssettings.google.com/authenticated. 

Typekit-Schriftarten von Adobe 

Wir setzen auf Grundlage unserer berechtigten Interessen (d.h. Interesse an der Analyse, Opti-

mierung und wirtschaftlichem Betrieb unseres Onlineangebotes im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. f. 

DSGVO) externe "Typekit"-Schriftarten des Anbieters Adobe Systems Software Ireland Limited, 4-

6 Riverwalk, Citywest Business Campus, Dublin 24, Republic of Ireland ein. Adobe ist unter dem 

Privacy-Shield-Abkommen zertifiziert und bietet hierdurch eine Garantie, das europäische Daten-

schutzrecht einzuhalten 

(https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt0000000TNo9AAG&status=Active). 

Verwendung von Facebook Social Plugins 

Wir nutzen auf Grundlage unserer berechtigten Interessen (d.h. Interesse an der Analyse, Opti-

mierung und wirtschaftlichem Betrieb unseres Onlineangebotes im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. f. 

DSGVO) Social Plugins ("Plugins") des sozialen Netzwerkes facebook.com, welches von der Face-

book Ireland Ltd., 4 Grand Canal Square, Grand Canal Harbour, Dublin 2, Irland betrieben wird 

("Facebook"). Die Plugins können Interaktionselemente oder Inhalte (z.B. Videos, Grafiken oder 

Textbeiträge) darstellen und sind an einem der Facebook Logos erkennbar (weißes „f“ auf blauer 

Kachel, den Begriffen "Like", "Gefällt mir" oder einem „Daumen hoch“-Zeichen) oder sind mit 

dem Zusatz "Facebook Social Plugin" gekennzeichnet. Die Liste und das Aussehen der Facebook 

Social Plugins kann hier eingesehen werden: https://developers.facebook.com/docs/plugins/. 

  

https://www.google.com/policies/privacy/
https://adssettings.google.com/authenticated
https://www.google.com/policies/privacy/
https://adssettings.google.com/authenticated
https://developers.facebook.com/docs/plugins/
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Facebook ist unter dem Privacy-Shield-Abkommen zertifiziert und bietet hierdurch eine Garantie, 

das europäische Datenschutzrecht einzuhalten 

(https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt0000000GnywAAC&status=Active). 

  

Wenn ein Nutzer eine Funktion dieses Onlineangebotes aufruft, die ein solches Plugin enthält, 

baut sein Gerät eine direkte Verbindung mit den Servern von Facebook auf. Der Inhalt des Plugins 

wird von Facebook direkt an das Gerät des Nutzers übermittelt und von diesem in das Onlinean-

gebot eingebunden. Dabei können aus den verarbeiteten Daten Nutzungsprofile der Nutzer er-

stellt werden. Wir haben daher keinen Einfluss auf den Umfang der Daten, die Facebook mit Hilfe 

dieses Plugins erhebt und informiert die Nutzer daher entsprechend unserem Kenntnisstand. 

  

Durch die Einbindung der Plugins erhält Facebook die Information, dass ein Nutzer die entspre-

chende Seite des Onlineangebotes aufgerufen hat. Ist der Nutzer bei Facebook eingeloggt, kann 

Facebook den Besuch seinem Facebook-Konto zuordnen. Wenn Nutzer mit den Plugins interagie-

ren, zum Beispiel den Like Button betätigen oder einen Kommentar abgeben, wird die entspre-

chende Information von Ihrem Gerät direkt an Facebook übermittelt und dort gespeichert. Falls 

ein Nutzer kein Mitglied von Facebook ist, besteht trotzdem die Möglichkeit, dass Facebook seine 

IP-Adresse in Erfahrung bringt und speichert. Laut Facebook wird in Deutschland nur eine anony-

misierte IP-Adresse gespeichert. 

Zweck und Umfang der Datenerhebung und die weitere Verarbeitung und Nutzung der Daten 

durch Facebook sowie die diesbezüglichen Rechte und Einstellungsmöglichkeiten zum Schutz der 

Privatsphäre der Nutzer, können diese den Datenschutzhinweisen von Facebook entnehmen: 

https://www.facebook.com/about/privacy/. 

  

Wenn ein Nutzer Facebookmitglied ist und nicht möchte, dass Facebook über dieses Onlineange-

bot Daten über ihn sammelt und mit seinen bei Facebook gespeicherten Mitgliedsdaten ver-

knüpft, muss er sich vor der Nutzung unseres Onlineangebotes bei Facebook ausloggen und seine 

Cookies löschen. Weitere Einstellungen und Widersprüche zur Nutzung von Daten für Werbezwe-

cke, sind innerhalb der Facebook-Profileinstellungen möglich: 

https://www.facebook.com/settings?tab=ads  oder über die US-amerikanische Seite 

http://www.aboutads.info/choices/  oder die EU-Seite http://www.youronlinechoices.com/. Die 

Einstellungen erfolgen plattformunabhängig, d.h. sie werden für alle Geräte, wie Desktopcompu-

ter oder mobile Geräte übernommen. 

https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt0000000GnywAAC&status=Active
https://www.facebook.com/about/privacy/
https://www.facebook.com/settings?tab=ads
http://www.aboutads.info/choices/
http://www.youronlinechoices.com/
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Instagram 

Innerhalb unseres Onlineangebotes können Funktionen und Inhalte des Dienstes Instagram, an-

geboten durch die Instagram Inc., 1601 Willow Road, Menlo Park, CA, 94025, USA, eingebunden 

werden. Hierzu können z.B. Inhalte wie Bilder, Videos oder Texte und Schaltflächen gehören, mit 

denen Nutzer Inhalte dieses Onlineangebotes innerhalb von Instagram teilen können. Sofern die 

Nutzer Mitglieder der Plattform Instagram sind, kann Instagram den Aufruf der o.g. Inhalte und 

Funktionen den dortigen Profilen der Nutzer zuordnen. Datenschutzerklärung von Instagram: 

http://instagram.com/about/legal/privacy/.   

Pinterest 

Innerhalb unseres Onlineangebotes können Funktionen und Inhalte des Dienstes Pinterest, ange-

boten durch die Pinterest Inc., 635 High Street, Palo Alto, CA, 94301, USA, eingebunden werden. 

Hierzu können z.B. Inhalte wie Bilder, Videos oder Texte und Schaltflächen gehören, mit denen 

Nutzer Inhalte dieses Onlineangebotes innerhalb von Pinterest teilen können. Sofern die Nutzer 

Mitglieder der Plattform Pinterest sind, kann Pinterest den Aufruf der o.g. Inhalte und Funktionen 

den dortigen Profilen der Nutzer zuordnen. Datenschutzerklärung von Pinterest: 

https://about.pinterest.com/de/privacy-policy. 

15. Anzuwendendes Recht 

 

Der Vertrag und alle daraus abgeleiteten wechselseitigen Rechte und Pflichten sowie Ansprüche 

zwischen der Agentur und dem Kunden unterliegen dem österreichischen materiellen Recht unter 

Ausschluss seiner Verweisungsnormen und unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 

 

16. Erfüllungsort und Gerichtsstand 

 

16.1 Erfüllungsort ist der Sitz der Agentur. Bei Versand geht die Gefahr auf den Kunden über, sobald 

die Agentur die Ware dem von ihr gewählten Beförderungsunternehmen übergeben hat. 

16.2 Als Gerichtsstand für alle sich zwischen der Agentur und dem Kunden ergebenden Rechtsstreitig-

keiten im Zusammenhang mit diesem Vertragsverhältnis wird das für den Sitz der Agentur sach-

lich zuständige Gericht vereinbart. Ungeachtet dessen ist die Agentur berechtigt, den Kunden an 

seinem allgemeinen Gerichtsstand zu klagen. 

16.3  Soweit in diesem Vertrag auf natürliche Personen bezogene Bezeichnungen nur in männlicher 

Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Frauen und Männer in gleicher Weise. Bei der Anwen-

dung der Bezeichnung auf bestimmte natürliche Personen ist die jeweils geschlechtsspezifische 

Form zu verwenden. 
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